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LV SVVorgang: Entfärbung bei Azorubin S, Tartrazin O, Braun HT und Gelborange S
Beschreibung: Reagenzglasversuch: Der entsprechend eingefärbte Wollfaden wird gemäß Anleitung in Soda-Lösung 
zum Sieden erhitzt. Dann gibt man zur Azorubin S- und zur Gelborange S-Lösung eine Spsp. Power-Entfärber, zur
Tartrazin O-Lösung die doppelte Portion. Der Braun HT-Lösung werden 0,05g Natriumdithionit dirket zugefügt. Die
Tartrazin O- und die Braun HT-Lösung werden anschließend über dem Gasbrenner erhitzt. Später betrachtet man die
reduzierten Azorubin S- und Braun HT-Lösungen unter UV-Licht.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Amaranth ([BAYER]) [Achtung] GHS07

H319: Verursacht schwere Augenreizung.

Gelborange S [Achtung] kein Gefahrstoff

Natriumcarbonat-Decahydrat [Achtung] GHS07

H319: Verursacht schwere Augenreizung.

Natriumdithionit [Gefahr] GHS02 GHS07

EUH031:  Entwickelt bei Berührung mit Säure giftige Gase. EUH208:  Enthält .... Kann allergische Reaktionen hervorrufen. H251:

Selbsterhitzungsfähig. H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. H319: Verursacht schwere Augenreizung.

Tartrazin kein Gefahrstoff

GHS02 GHS07 kein Gefahrstoff

andere Stoffe:
Braun HT

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:
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